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Prüfungsvorbereitung Heilpraktiker/In beschränkt auf das Gebiet der Psychotherapie 

 

Für den seit 1993 existierenden 2. Heilpraktiker in der BRD, Heilpraktiker beschränkt auf das 
Gebiet der Psychotherapie, haben sich trotz des Bemühens um einheitliche zentrale 
Prüfungsrichtlinien, die Prüfungsbedingungen in den Bundesländern Niedersachsen und 
Bremen seit 2007 erheblich verändert. 
 

• Das Bundesland Niedersachsen hat sowohl die Prüfungsinhalte als auch die 
Prüfungsbedingungen angehoben: 
Als erstes ist die schriftliche Überprüfung als Multiple-Choice-Prüfung (28 Fragen in 
55 Minuten) zu absolvieren. Nach erfolgreichem Bestehen erfolgt dann die mündliche 
Überprüfung von max. 45 Minuten als Einzelprüfung. 

 
• Bremen hingegen führt die Überprüfung als mündliche Prüfung mit einer max. Dauer 

von 30 Minuten durch. 
 
Unterrichtsinhalte und der Umfang der Prüfungsvorbereitungskurse wurden dem neuen 
Standart in Niedersachsen angepasst und ermöglichen so, auch in der späteren Praxis ein 
solideres Fundament im Umgang mit den Patienten. 
 

Unterrichtsumfang:  150 U-Stden als Vorbereitung auf die schriftliche und mündliche 
                                  Überprüfung als wöchentlicher oder Wochenendkurs 

 

Unterrichtstermine: 
 

Wöchentlicher Unterricht: 

 

Bremen   MI 9.30 – 12 Uhr (46 Vormittage) 

Ottersberg  DO 9.30 – 12 Uhr (46 Vormittage) 

 

Bremen  MI 19.00 – 21.30 Uhr   ab 19.08.09 (24 Abende)    

 

Monatlicher Unterricht: 

 

Ottersberg SA/SO 10.00 – 16 Uhr   einmal monatlich (12 WE) 

 

 

Unterrichtskosten:   Euro 1.950 incl. Unterrichtsscript, schriftlicher Tests und        

Prüfungsprotokollen 

 
Der Abendkurs in Bremen (24 Abende): Euro 1.080 incl. 

Unterlagen 

 

Ein Einstieg in die fortlaufenden Kurse ist jeweils zu einem neuen Themenblock 

möglich. 

 

 

 



Weiterbildungen 
 

 

Die Magie der Worte – Grundlagen wertschätzender Gesprächsführung in der 

Praxis 

Eine berufsbegleitende Weiterbildung über 7 Wochenenden für Menschen aus beratenden, 
helfenden und heilenden Berufen 
 
Carl Rogers (klientenzentrierte Gesprächspsychotherapie) hat es bereits um 1950 
herausgearbeitet: Heilung kann dort geschehen, wo Klienten auf eine wertschätzende Haltung 
und Kommunikation treffen.  
Erst Wertschätzung ermöglicht die Entfaltung des Selbstheilungspotentials des Patienten und 
Klienten.  
Laut Aussage der WHO ist ein stabiles Selbstwertgefühl die Grundvoraussetzung für 
Gesundheit und Heilung. 
 
 

SystemKompetenz – die Lösung erkennt man am Verschwinden des Problems 

 

Durch Bert Hellinger und seine Familienaufstellungen wurde der systemische Ansatz und die 
Methode der Aufstellungsarbeit sehr populär. 
In dieser berufsbegleitenden Weiterbildung werden sowohl systemtheoretische Grundlagen 
als auch die verschiedenen Formen der Aufstellungsarbeit (individuell, familiär, beruflich) 
aufgezeigt. Daneben bleibt Platz für eigene Aufstellungsanliegen der Teilnehmer. 
 
 

Biografisches Arbeiten in Therapie und Beratung  
 
„Wir bekommen das Leben geschenkt, leben müssen wir es selbst.“ (Prof. Dr. Annelie Keil 
 
Bio – graphie – das, was das Leben geschrieben hat, ist immer individuell und einzigartig. 
Der Lebenslauf ist gekennzeichnet durch Krisen- und Wendepunkte mit ihrer Aufforderung 
sowohl in die Vergangenheit als auch in die zukünftigen Möglichkeiten zu schauen. 
 
Neben verschiedenen entwicklungspsychologischen Konzepten bietet die Weiterbildung 
praktische Methoden zur Bearbeitung von familiären, individuellen und beruflichen 
Entwicklungspotentialen.  
Die Bereitschaft zur Selbsterfahrung der Teilnehmer/innen wird vorausgesetzt. 
 
 

 

 

 


